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Christian Brameshuber

ELMSHORN Der Würfel zeigt
die vier. Petra Kück nimmt
die Hände einmal nach vorn
und klatscht. Dann hinter
den Körper und klatscht. Bei
der eins steht die 82-Jährige
von ihrem Stuhl einmal auf
und setzt sich wieder hin.
Diplom-Sportwissenschaft-
lerin Ulrike Neuhausen wirft
denWürfel erneut indieMit-
te des Stuhlkreises im
Übungsraum in der Turnhal-
le beim EMTV. Die zwei. Die
51 Jahre alte Trainerin war-
tetkurz. „Wisst ihrnoch,wel-
che Übung jetzt kommt?“,
fragt sie in die Runde. Natür-
lich wissen sie es.
15 Männer und Frauen, äl-

tere Menschen, oft jenseits
der 70 Jahre, sind an diesem
Mittwochmorgen aktiv. Neu-
hausen setzt auf sanfte Be-

Elmshorner Sportverein bringt ältere Menschen zusammen

wegungen. Auf leichte Koor-
dinationsübungen. Aktiv
sein, auch wenn das Alter
schon seine Spuren hinter-
lassen hat. Aber das ist nur
ein Baustein des Pilotpro-
jekts, das der Elmshorner
Sportverein anbietet. Die
weiteren: ein gemeinsames

Mittagessen im Turnerheim.
Danach zusammen spielen.
Zusammen reden. Zusam-
men Zeit verbringen.
Gemeinsam aktiv und ge-

sellig: Mit diesem Projekt
spricht der EMTV ganz ge-
zielt ältere Menschen an, die
sich einsam fühlen, die Kon-
takt, Gesellschaft und neue
Freunde suchen. „Die Bür-
gerstiftung Elmshorn finan-
ziert dieses Projekt“, betont
EMTV-Geschäftsführer Ar-
ne Hirsch. Der Sportverein
hatte sich beworben und den
Zuschlag erhalten.
Der Kampf gegen Einsam-

keit war das Motto der gro-
ßen NDR-Spendenaktion
„Hand in Hand in Nord-
deutschland“ 2024. Die Bür-
gerstiftungen im Norden
wurden finanziell unter-
stützt. Auch die Bürgerstif-
tung Elmshorn. „Unser Ziel
ist es, eine feste Gruppe zu
etablieren“, sagt Hirsch. Bis
Ende des Jahres soll das Pro-
jekt noch laufen.
Die Senioren sind inzwi-

schen beim Mittagsessen.
LetzteWoche gab esMaulta-
schen. Heute Kartoffelsalat
mit Würstchen. Auch Petra
Kück schaufelt sich eine Por-
tion auf ihren Teller. 5 Euro
pro Mittagessen. Mehr müs-
sen die Teilnehmer nicht be-
zahlen.
Petra Kück ist über ihre

Tochter in diese ganz beson-
dere Sportgruppe gekom-
men. „Sie hat mich angemel-
det“, erzählt die Elmshorne-
rin. „Ich habe meinen Mann
vor einem halben Jahr verlo-
ren. Ich bin froh, hier zu

sein.“ Ein kleiner Wein-
krampf schüttelt die 82-Jäh-
rige. Aber schnell hat sie sich
wieder gefasst. Einen festen
Termin haben. Mit anderen
Menschen Zeit verbringen.
Das alles hilft Kück, lenkt ab,
bringt sie auf andere Gedan-
ken.
Neuhausen schaut, ob alle

etwas zu essen haben. Sie ist
schon seit 2002 als Trainerin
beim EMTV tätig. Die Dip-
lom-Sportwissenschaftlerin

Der Uno-Tisch legt los: Christa Tepper (71, von links hinten), Waltraud Scheffler (80), Petra Kück (82) undWiltrud Molkau (87) hoffen
auf gute Karten. Fotos: Christian Brameshuber

hat beim EMTV Seniorenrei-
sen begleitet, macht jetzt
selbst ganz neue Erfahrun-
gen in diesem Projekt gegen
die Einsamkeit. „Dieses An-
gebot hat einen besonderen
Wert. Die Menschen kom-
men heraus aus ihren eige-
nen vierWänden.Und sie er-
fahren, dass sie auch im ho-
hen Alter noch aktiv und
sportlich sein können.“
Neuhausen wünscht sich,

dass es beim EMTV in Zu-
kunft einoffenesAngebot für
alle Elmshorner gibt. Dass
sie am Mittwochmorgen auf
die EMTV-Anlage am Kop-
peldamm kommen und ein
neues Miteinander erfahren.
Glückliche Momente erle-
ben.
Petra Kück hat sich nach

dem Essen an den Tisch
„Uno-Damen“ gesetzt.
Christa Tepper (71) teilt die
Karten aus. „MeinMann und
ich sind in diese Gruppe ge-
kommen, um neue Men-
schen kennen zu lernen.“
Wiltrud Molkau freut sich
mit ihren 87 Jahren beson-
ders auf diesen Augenblick,
wenn das Spielen an den Ti-
schen beginnt. „Das bringt
richtig Spaß.“ Die Gruppe ist
längst ein fester und verläss-
licher Treffpunkt für die
Frauen geworden.
Arne Hirsch möchte noch

mehr Menschen erreichen.
NochmehrMenschen davon
überzeugen,dassEinsamkeit
überwunden und Gemein-
schaft erlebt werden kann.
Deshalb wirbt er bei Sozial-

Sanfte Bewegungen und leichte Koordinationsübungen: Ulrike Neuhausen leitet die Gruppe der Se-
nioren im EMTV-Übungsraum an.

partnern, bei Ärztenund Ins-
titutionen darum, dieses
ganz besondere EMTV-An-
gebot bekannt zu machen,
verteilt überall die Info-
Flyer.
Petra Kück lacht. Sie fühlt

sich in dieser Runde pudel-
wohl. Bewegung. Mittages-
sen. Spielen. Das alles tut der
82-Jährigengut. Sieweiß,wie
sich Trauer anfühlt, wie sich
Einsamkeit anfühlt. An die-
sem Mittwochmorgen fühlt
sie sich einfach gut.

Gemeinsam aktiv und gesellig

Für mehr Miteinander im Al-
ter: Der EMTV bietet nach
den Sommerferien fünf wei-
tere Termine auf der Anlage
am Koppeldamm an. Und
zwar am 17. September, am
24. September, am 1. Okto-
ber, am 8. Oktober und am
15. Oktober. Das Angebot

geht jeweils von 12 bis 14.30
Uhr. Die Kosten betragen 5
Euro inklusive Mittagessen.
Anmeldungen für die einzel-
nen Termine sind telefonisch
möglich unter den Nummern
04121 48430 und 04121
484311. Anmeldeschluss ist
jeweils freitags um 15 Uhr.

ELMSHORN Apollo im Exil:
Der Name ist Programm.
Der Elmshorner Verein
Apollo Kultur kann zwar
seine Angebote nicht im
ehemaligen Kino in der Kö
realisieren, da das Apollo-
Gebäude abgerissen wird.
Aber auch auf „fremden
Terrain“ fühlen sich die Mit-
streiter pudelwohl. Den
Kranhausgarten an der Ber-

liner Straße verwandeln sie
jetzt in ein Open-Air-Wohn-
zimmer.
Der Verein veranstaltet

vom 31. Juli bis 4. Septem-
ber jeweils donnerstags
einen Afterwork-Club im
Garten des Kranhauses, di-
rekt vor dem Ambiente der
gigantischen Knechtschen
Hallen, die gerade saniert
und modernisiert werden.

Von 17 bis 22 Uhr gibt es
Getränke und Musik. Der
Eintritt ist frei.
Die Apollo-Formel lautet:

Werkzeug weg, Laptop zu –
rein in den Sommerabend.
Das Format richte sich an al-
le, die den Sommer in der
Stadt genießen wollen – un-
kompliziert, barrierefrei
und wetterabhängig. „Wir
wollen mit dem Kranhaus-

garten einen offenen, einla-
denden Ort schaffen, an
dem man sich wohlfühlt,
runterkommt und den Tag
entspannt ausklingen lassen
kann – ganz ohne Konsum-
zwang, aber mit allem, was
es für einen gelungenen
Abend braucht“, sagt Hen-
rik Pohlmann, Gründungs-
mitglied des Vereins Apollo
Kultur.

Specials und Überra-
schungen seien bereits in
Planung. Wichtig: Der After-
Work-Club findet im Kran-
hausgarten nur bei gutem
Wetter statt. Und einen
Tipp speziell für Naturlieb-
haber hat Pohlmann auch
noch parat: „Der allabendli-
che Krähenflug über den
Kranhausgarten ist ein klei-
nes Schauspiel für sich.“ brh

Einsam in Elmshorn – das muss nicht sein

Weitere Termine beim EMTV

Elmshorns Kranhausgartenwird zumOpen-Air-Wohnzimmer

„Dieses Angebot hat
einen besonderenWert.
Die Menschen kommen
herausaus ihreneigenen
vier Wänden.“
Ulrike Neuhausen
Trainerin beim EMTV


